
 

 

 
Liebe politisch Interessierte, 
liebe Nachdenkerinnen und Nachdenker, 
 
wir laden euch zu unserem NachDenkSeiten-Gesprächskreis ein. 
 
Wir sehen uns 
 
am Donnerstag, 18. September 2025 um 19:00 Uhr 
im  Restaurant Roseneck 
in   65549 Limburg, Plötze 11 
 

Zig Milliarden für Ukraine und deutsche Aufrüstung! - Sozialstaat ade? 

Friedrich Merz, der "Epochenbruch" und das Ende des Sozialstaats: 
Wenn Irrationales zum Rationalen erklärt wird – 

oder das Ende einer friedlichen Solidargemeinschaft 
 
tagesschau.de schreibt: 
Bundeskanzler Friedrich Merz hat die Forderung nach tiefgreifenden Reformen und Einschnitten im Sozial-
system bekräftigt: "Wir können uns dieses System, das wir heute so haben, einfach nicht mehr leisten", 
sagte der CDU-Chef auf dem nordrhein-westfälischen Landesparteitag der Christdemokraten in Bonn. 
"Das wird schmerzhafte Entscheidungen bedeuten, das wird Einschnitte bedeuten", stellte Merz klar. Damit 
die Kranken-, Pflege und Rentenversicherung - "die großen Errungenschaften unseres Sozialstaates" - 
leistungsfähig blieben und nicht überfordert seien, müsse auch die Eigenverantwortung stärker werden.  
(https://www.tagesschau.de/inland/merz-fordert-einsparungen-sozialsystem-100.html) 
 
Verstößt das 5-Prozent-Ziel (5% BIP = 48% Bundeshaushalt) für Militärausgaben gegen das im Grundgesetz 
verankerte Sozialstaatsprinzip? Florian Warweg  (https://www.nachdenkseiten.de/?p=136788) 

 
Wir freuen uns auf eine interessante und hoffnungsvolle Gesprächsrunde. 

Wir müssen aufstehen – bevor es zu spät ist 
 
Mit nachdenklichen Grüßen 
eure Gesprächskreis – Koordinatoren 
Uli Lenz + Heinz Mauelshagen - sowie Wolf-Günther Gerlach, Birgid Kubin, Klaus Habel 
info@uli-lenz.de  heinz.mauelshagen@kabelmail.de 
 
 
Wir bitten euch, diese Mail an Interessierte weiterzuleiten. 
 
Weitere nachdenkliche Termine in der Region Rhein-Main findet ihr unter „Termine“: 
https://nachdenken-in-frankfurt.de/ 
 
 

 
Unser Gesprächskreis … 
… orientiert sich am Online-Blog „NachDenkSeiten“ von Albrecht Müller (www.nachdenkseiten.de). In der 
Regel treffen sich jeden dritten Donnerstag im Monat politisch Interessierte zum Austausch über aktuelle 
Themen. Ergänzend organisieren wir drei bis vier Vortragsveranstaltungen pro Jahr. 
 
Unser Kreis versteht sich als unabhängige Diskussionsrunde – nicht als Plattform für Parteivertreter oder 
Organisationen. Im Mittelpunkt stehen persönliche Erfahrungen und ein Austausch auf Augenhöhe. 

 

 


